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Festlegungsprotokoll der Sitzung des  

Unterausschusses Jugendhilfeplanung 
 

 
Datum: 28.06.2016 
Ort: Stadthaus, Erich Kästner Platz 1, Raum 1.5. (EG) 
 
Beginn: 17:00 Uhr 
Ende: 18:25 Uhr 
 
A I Öffentlicher Teil 
Gemeinsame Sitzung des UA Jugendhilfeplanung mit dem UA Kindertagesbetreuung 
 
Zu TOP 1. Anwesenheit und Beschlussfähigkeit 
 
Frau Giesecke (Vorsitz) Fraktion CDU 
Herr Amat Kreft Fraktion AUB/SUB 
Frau Breitschuh-Wiehe Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN 
Frau Löbe FRÖBEL Bildung und Erziehung gGmbH  
Herr Halecka Lebenshilfe Cottbus e.V. 
Herr Kaun Fraktion DIE LINKE 
Herr Schulz Fraktion CDU 
Frau Robel Evangelischer Kirchenkreis Cottbus 
 
Gäste: siehe Anwesenheitsliste 
 
 
Zu TOP 2. Bestätigung der Tagesordnung 
 
Herr Schneider informiert, dass TOP 4. gestrichen werden muss, da noch abschließende 
Entscheidungen der Verwaltung ausstehen. 
 
Die Tagesordnung wird einstimmig angenommen. 
 
 
Zu TOP 3. Information zur Entwicklung der Kindertagesbetreuung (Bevölkerungsent-
wicklung, Bedarfsquoten,…) in Vorbereitung der Kita-Entwicklungskonzeption 
 
In Form einer Präsentation berichtet Herr Hoffmann ausführlich über die Entwicklung der 
Kindertagesbetreuung. 
Folgende Themen werden u.a. dargelegt: 
- Bevölkerungsentwicklung für die Altersgruppe 0-3 Jahre, 3 Jahre bis zum Schuleintritt und  
  für das Grundschulalter 
- Kinder mit Betreuungsbedarf in der Stadt Cottbus bis zum Jahr 2030 
- Inanspruchnahme von Kindertagesbetreuungsplätzen in der Stadt Cottbus im Jahr 2015 
- Entwicklung der Inanspruchnahme und des Platzangebotes im Bedarfsplan von 0 Jahren  
  bis Ende Grundschulalter 
- Entwicklung der Inanspruchnahme von Kindern aus anderen Gemeinden 
- Erweiterung von Platzkapazitäten in den verschiedenen Planungsräumen 
- Auslastungen der Kindertagesbetreuungsplätze in den verschiedenen Planungsräumen 
- Berechnung der Bedarfsquoten 
 
Die Präsentation wird dem Protokoll beigefügt. 
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In der anschließenden Gesprächsrunde werden weiterführende Themen angesprochen. 
Frau Giesecke bedankt sich bei Herrn Hoffmann für die umfangreichen Informationen. Eine 
weitere gemeinsame Sitzung zu Fortführung dieses Themas ist angedacht. 
 
 
Zu TOP 4. Beschluss des Jugendhilfeausschusses zur Aufnahme der neuen Kita am  
Standort Sielower Str. 14 in 03044 Cottbus in den Bedarfsplan der Stadt Cottbus 
(Tischvorlage) 
 
Dieser TOP ist gestrichen. 
 
 
Zu TOP 5. Beschluss des Jugendhilfeausschusses zur Aufnahme der Kinderkrippe 
„Essohminis“ in den Bedarfsplan der Stadt Cottbus 
 
Herr Schneider stellt die Vorlage JHA-028/16 Aufnahme der Kinderkrippe „Essohminis“ in 
den Bedarfsplan der Stadt Cottbus vor. 
Der Träger erfüllt die Kriterien zur Aufnahme in den Bedarfsplan und hält die Mindestanfor-
derung an einer pädagogischen Konzeption vor. 
 
Es gibt keine weiteren Fragen. 
Frau Giesecke bittet um Abstimmung. 
 
Der UA Jugendhilfeplanung und der UA Kindertagesbetreuung geben einstimmig eine Emp-
fehlung zur Beschlussfassung an den Jugendhilfeausschuss. 
 
 
Zu TOP 6. Sonstiges 
 
Information zur Vorlage StVV III-006/16 - Besetzung des Jugendhilfeausschusses 
 
Herr Schneider informiert, dass eine Vorlage zur Besetzung des Jugendhilfeausschusses für 
die Stadtverordnetenversammlung am 29.06.2016 vorbereitet wurde. 
Die Fraktion SPD hat für die Besetzung im Jugendhilfeausschuss Frau Stephanie Schöne-
Biesecke als stimmberechtigtes Mitglied und Frau Anja Lobedann als stellvertretendes 
stimmberechtigtes Mitglied benannt. 
Die Wahl der / des Vorsitzenden erfolgt in der Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 
06.09.2016. 
 
Frau Giesecke 
 
Frau Giesecke informiert, dass es in den Kindertageseinrichtungen Diskussionen zur Gebüh-
rensatzung der kommunalen Horte und Kindertagespflege und zum Einvernehmen zu den 
Elternbeiträgen gibt. Hier gibt es Aushänge, die den Sachverhalt nicht richtig darstellen.  
Frau Giesecke weist noch einmal auf die Bedeutung hin, dass in einem Jahr eine Evaluation 
zur Entwicklung der Anzahl der Anträge auf Übernahme oder Erlass des Elternbeitrages so-
wie zur Anzahl der Beitragsschuldner ab dem Kita Jahr 2016 / 2017 erfolgen muss. 
Fragen zur Einvernehmensherstellung und zur Elternbeitragsordnung werden durch Herrn 
Schneider beantwortet. 
 
 
Die gemeinsame Sitzung des Unterausschusses Jugendhilfeplanung mit dem Unter-
ausschuss Kindertagesbetreuung ist um 18:05 Uhr beendet. Im Anschluss daran wird 
die Sitzung des Unterausschusses Jugendhilfeplanung fortgeführt. 
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B I Öffentlicher Teil 
 
Zu TOP 1. Bestätigung der Tagesordnung 
 
Die Tagesordnung wird einstimmig angenommen. 
 
 
Zu TOP 2. Bestätigung der Niederschrift vom 24.05.2016 
 
Die Niederschrift der Sitzung des UA Jugendhilfeplanung vom 24.05.2016 wird einstimmig 
angenommen. 
 
 
Zu TOP 3. Information aus der Verwaltung 
 
Beantwortung der Anfragen zur Beteiligung von Kindern an der Spielplatzplanung und -
gestaltung 
 
Die Beantwortung der Fragen aus dem Fachbereich Grün- und Verkehrsflächen liegt den 
Mitgliedern vor. Frau Breitschuh-Wiehe merkt an, dass es bedauerlich ist, dass die Fachleute 
im UA Jugendhilfeplanung nicht persönlich dazu berichten. 
 
Formulierung eines konkreten Arbeitsauftrages für die Arbeitsgemeinschaften (AGs 78) zum 
Thema Suchtprävention 
 
Der Entwurf zum Arbeitsauftrag „Suchtprävention“ wird den Mitgliedern übergeben.  
Darin wird ein Fachtag vorgeschlagen. Im Vorfeld und in Vorbereitung des Fachtages ist 
vorgesehen, dass das Gesundheitsamt und der Tannenhof e.V., mit seiner übergeordneten 
Suchtpräventionsstelle, zur Thematik jugendspezifische Suchtprävention eingeladen werden. 
Herr Raab gibt den Hinweis, dass neben der Prävention auch die direkte Arbeit und der Um-
gang mit suchtkranken Menschen thematisiert werden sollte. 
Die Verwaltung wird gemeinsam mit den Arbeitsgemeinschaften nach § 78 SGB VIII eine 
Fachtagung vorbereiten. Die Fachtagung soll der Qualifikation und Sensibilisierung der 
Fachkräfte in der Kinder- und Jugendhilfe zu den Themen Suchtprävention und Drogenmiss-
brauch dienen. 
Es gibt den Vorschlag, zur Vorbereitung des Fachtages, eine Arbeitsgruppe zu bilden. 
 
Frau Giesecke bittet um Abstimmung, den Arbeitsauftrag „Suchtprävention“ in den Jugend-
hilfeausschuss zur Beschlussfassung einzureichen. 
 
Der UA Jugendhilfeplanung gibt einstimmig eine Empfehlung zur Beschlussfassung an den 
Jugendhilfeausschuss. 
 
 
Zu TOP 5. Sonstiges 
Es liegen keine Unterlagen vor. 
 
 
II Nichtöffentlicher Teil 
Es liegen keine Unterlagen vor. 
 
 
gez. Ch. Giesecke K. Kaufmann 
Vorsitzende des  Protokollantin 
UA Jugendhilfeplanung 


